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Neben den eidgenössischen Abstimmungs-Vorlagen zu den AHV-Renten finden im Kanton 
St. Gallen am 3. März die Kantons- und Regierungsratswahlen statt. Die EDU arbeitet dieses 
Jahr zum ersten Mal auch bei den Kantonsratswahlen mit der SVP zusammen. 

Lisa Leisi, Präsidentin EDU Kanton St. Gallen

Kantonsrats- und 
Regierungsratswahlen 

Bei den letzten Nationalratswahlen war die EDU Kanton 

St. Gallen wiederum mit der SVP eine Listenverbindung 

eingegangen. Dies, damit die Stimmen für unsere Partei 

nicht verloren waren und der uns am Nächsten stehen-

den Partei zugutekamen. Damit sollte das bürgerliche 

Lager gestärkt werden. Der Wahlerfolg der SVP, aber 

auch unser gestiegener Wähleranteil, gab unserer Stra-

tegie recht. Dabei sind wir weiterhin eine Nischenpartei 

und doch eine wichtige Stimme von Christen

Zusammenarbeit mit der SVP
Bei den Kantonsratswahlen sind leider nur gemeinsame 

Listen möglich. Da die SVP ihre Listennummer 1 nicht 

verlieren möchte, was verständlich ist, ist eine gemein-

same Liste ausgeschlossen. Doch fanden Gespräche mit 

Walter Gartmann und Esther Friedli statt. Dank ihrem 

Einsatz für unser Anliegen gab es zum ersten Mal für al-

le Wahlkreise - ausser fürs Toggenburg - Zusagen, einen 

EDU-Kantonsratskandidaten auf entsprechenden 

SVP-Listen zu platzieren. Dabei war die Bedingung, dass 

sich die EDU-Kandidaten an den Nominationsversamm-

lungen der SVP-Kreisparteien vorstellen und die glei-

chen Bedingungen akzeptieren, die für die SVP-Kandi-

daten gelten. 

Enttäuschung und Freude
Trotz den anderslautenden Zusagen für die Kreise 

Wil und Werdenberg, wurden unsere Kandidaten 

schlussendlich nicht einmal an die Nominationsver-

anstaltungen eingeladen und eine Zusammenarbeit 

kam nicht zustande, was zu Unverständnis bei den 

Betroffenen der EDU führte. Trotzdem entschied sich 
Hans Moser, unser vorgesehener Kandidat im Kreis 

Werdenberg, gegen eine eigene EDU-Liste, auch um 

das bürgerliche Lager nicht zu schwächen. Hingegen 

tritt die Kreispartei Wil mit drei Kandidaten auf ei-

ner EDU-Liste an, weil für sie die EDU-Präsenz wich-

tig ist. Dafür konnte sich die Präsidentin der EDU 

Kanton St. Gallen trotz im Voraus anderslautendem 

Bescheid an der Nominationsveranstaltung der SVP 

Toggenburg präsentieren und hat mit viel Wohlwol-

len einen Listenplatz bekommen, obwohl dafür ande-

re SVP-Kandidaten das Nachsehen hatten. Im Wahl-

kreis St. Gallen gab es von unserer Seite keinen 

Kandidaten. •
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Die Kandidierenden in den einzelnen Kreisen:

Toggenburg
Lisa Leisi    Listenplatz 01.11

Die Kantonsratskandidatin Lisa Leisi, Dietfurt, ist Präsidentin der EDU Kanton 

St. Gallen und der Kreispartei Toggenburg. Sie hat Jahrgang 1964, ist ausgebil-

dete Pflegefachfrau, verheiratet und Mutter von vier erwachsenen Kindern so-

wie Grosi von sieben Enkelkindern. Sie hütet an zwei Tagen Enkelkinder und ist 

auch noch Redaktionsmitglied beim Standpunkt, dem Parteiorgan der EDU 

Schweiz.

Rorschach
Heinz Herzog   Listenplatz 01.10

Der Kantonsratskandidat Heinz Herzog, Jahrgang 1964, Thal, hatte bei den Na-

tionalratswahlen das beste Resultat auf der EDU-Liste erzielt. Er war neun Jah-

re Schulratspräsident und Gemeinderat. Der Biolandwirt und Ing. Agronom FH 

ist verheiratet und Vater von zwei erwachsenen Kindern sowie Grossvater von 

einem Enkelkind. Er ist gut vernetzt und betreibt seinen Wahlkampf zusam-

men mit Martin Tobler. 

Rheintal
Stephan Köppel   Listenplatz 01.14

Der Kantonsratskandidat Stephan Köppel, Jahrgang 1988, Widnau, Detailhan-

delsangestellter, verheiratet und Vater von zwei Töchtern kandidiert zum ers-

ten Mal für die EDU. Die SVP-Kreispartei im Rheintal hat sogar noch eine Me-

dienschulung vorgesehen, was immer nützlich sein kann und einen Einblick in 

journalistisches Handwerk gibt.

Sarganserland
Michael Zimmermann  Listenplatz 01.09

Der Kantonsratskandidat Michael Zimmermann, Jahrgang 1973, Heiligkreuz, 

Elektrotechniker HF, ist verheiratet und Vater von vier Kindern im Alter von 17 

bis 25 Jahren. Leider ist er auf der SVP-Liste nicht mit EDU gekennzeichnet wie 

die anderen Kandidaten. Auf seiner Homepage kann man mehr über ihn erfah-

ren: https://www.zimmisoft.ch 

See-Gaster
Ruedi Müller   Listenplatz  01.15

Der Kantonsratskandidat Ruedi Müller, Eschenbach, ist Präsident der EDU 

Kreispartei See-Gaster und Vorstandsmitglied der EDU Kanton St. Gallen. Er 

hatte bereits bei den Nationalratswahlen kandidiert und hat Jahrgang 1957, ist 

verheiratet und Vater von vier erwachsenen Kindern sowie Grossvater von drei 

Enkelkindern. Er arbeitete als Eidg.dipl. Steinmetzmeister, Handwerker im 

Denkmalschutz und Lehrlingsausbildner.
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Kantonsratswahlen 3. März 2024

• Zur kantonalen Förderung der Gender-Ideologie und Sprachverstümmelung

• Zur Vereinnahmung durch militante LGBTQ-Vertreter an Schulen und überall

• Zur überheblichen, teuren, realitätsfremden Klimahysterie

• Zur Ausschaltung der Mitbestimmung des Volks vor Ort, etwa bei Wind- und Solaranlagen

• Zu aufgezwungenen Asylbewerberzentren ohne Volksbefragung (siehe Ebnat-Kappel)

Dem Kanton und der Wahrheit verpflichtet:
Das sind einige Schwerpunkte bei kantonalen Themen

Ja
• Zu möglichst viel Mitbestimmung durch die Bürger auf kantonaler und  

kommunaler Ebene

• Zum Schutz und zur Förderung der Meinungsäusserungsfreiheit 

• Zur Gleichbehandlung und Wertschätzung von Familien, die auf  

Fremdbetreuung verzichten

• Zu dringend nötigen Korrekturen an den Schulen hin zu motivierendem und  

effizientem Lernen im Klassenverband mit Integration in Regelklassen nur  

soweit sinnvoll

• Zur Sicherung von Notfallzentren mit einem Angebot rund um die Uhr 

• Zu freiheitlicheren Bedingungen für den Betrieb der Spitäler mit dem Wohl der Patienten im Zen-

trum

• Zum Erhalt von Nutzflächen für die Landwirtschaft zur Produktion von Grundnahrungsmitteln

Aber Nein

Rosa Fässler 
Listenplatz 07.01

Kantonsratskandidatin Rosa Fässler 

ist Kreisparteipräsidentin der EDU 

Wil und Vorstandsmitglied der EDU 

Kanton St. Gallen und Delegierte der 

EDU Schweiz. Sie wohnt in Flawil, ar-

beitet als Pflegefachfrau und hat Jahr-

gang 1959. Sie engagiert sich auch in 

der Ortspolitik.

Hans-Jörg Höpli 
Listenplatz 07.02

Kantonsratskandidat Hans-Jörg Höpli 

kandidierte bereits für die National-

ratswahlen, ist Vorstandsmitglied der 

EDU Kanton St. Gallen, Kreispartei 

Wil und Delegierter der EDU Schweiz. 

Der Pensionär, ehem. Stadtparlamen-

tarier und ehem. Schulrat aus Rossrü-

ti hat Jahrgang 1957, ist verheiratet 

und hat sechs Kinder sowie 6 Gross-

kinder.

Ruth Küstner 
Listenplatz 07.03

Kantonsratskandidatin Ruth Küstner 

kandidierte ebenfalls bereits für die 

Nationalratswahlen. Sie arbeitete als 

Operationspflegefachfrau HF, wohnt 
in Flawil, hat Jahrgang 1958, ist ver-

heiratet, hat vier erwachsene Töchter 

und vier Enkelkinder. Zusammen mit 

ihrem Mann schreibt sie immer wie-

der Leserbriefe für das Tagblatt.

Wil, Liste Nr. 07: EDU - Eidgenössisch-Demokratische Union
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Mitgliederversammlung der EDU Kanton St. Gallen
Die EDU Kanton St. Gallen führt ihre Mitgliederversammlung am Sams-

tagmorgen, 2. März 2024, um 9.30 Uhr im Restaurant Rössli Hüsliberg, 

Hüsliberg 546 in 9642 Ebnat Kappel durch. Da das Restaurant etwas ab-

gelegen ist, werden wir einen Fahrdienst ab dem Bahnhof Ebnat-Kappel 

anbieten. Deshalb braucht es eine Anmeldung. Nach der Versammlung 

mit Wahlen wird uns der neu gewählte EDU Nationalrat Erich Vontobel 

von seinen ersten Erfahrungen in Bern berichten. Es besteht zudem die 

Möglichkeit, vor Ort zu Mittag zu essen. 
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Ankündigung

Kurze Rückblicke auf vergangene Mitgliederversammlungen: 

Regierungsratswahlen

Regional aktive Kreispartei Wil

Im Gespräch mit Patrick Jetzer, Aufrecht

Neben fünf bisherigen Regierungsräten stellen sich acht weitere Regierungsrats-

kandidaten zur Wahl für die sieben Sitze. Die EDU versendete noch eine Umfrage, 

um danach diejenigen vorschlagen zu können mit den meisten Übereinstimmun-

gen zu uns wichtigen Themen. Die Ergebnisse sind auf unserer Homepage aufge-

schaltet. Christoph Hartmann hat eine 100-prozentige Übereinstimmung mit der 

EDU bei den gestellten Fragen. Auch Dana Zemp, Patrick Jetzer sowie  

Bruno Damann haben sehr gut abgeschnitten. 

•

Die MV vom 4. November 2023 fand im Restaurant 5egg beim Bahnhof Flawil statt. Leider meldeten sich vier Mitglieder 

und die Kantonalpräsidentin ab, weil ihnen das Datum nicht passte. So waren neben dem Vorstand nur ein Mitglied und 

ein Gast anwesend. Im Jahresbericht wurde ersichtlich, dass die Marktstände in Wil und Flawil, die Findungskommissi-

on für das Gemeindepräsidium in Flawil und das Kreisgericht die Schwerpunkte der Aufgaben der Kreispartei waren. 

Weiter wirkte die Präsidentin auch noch bei Vernehmlassungen mit. Pierre Herter erläuterte seine erarbeitete Statistik 

zu den Nationalratswahlen, die aufzeigte, dass im Toggenburg und Werdenberg am meisten EDU-Wähler sind. Lokal sei-

en Degersheim und Niederbüren «EDU-Hochburgen». Weiter berichtete uns der Nationalratskandidat Hans-Jörg Höpli 

von seinen Erfahrungen: beschädigten Plakaten beispielsweise. Weil ein Abstimmungstermin noch bevorstand, konnten 

dazu die kantonalen Vorlagen kurz erläutert werden. 

Präsidentin der Kreispartei Wil, Rösli Fässler

Unter anderem wegen Krankheiten fand auch die Mitgliederversammlung der EDU Toggenburg am Samstagmorgen, 

11. November 2023, im Restaurant Rössli in Dietfurt mit nur 10 Personen statt. Das Toggenburger EDU-Gebet jeweils 

vor Wahlen und Abstimmungen, die Informationszusammenarbeit zu Abstimmungsthemen mit Hansueli Hofer von 

der SVP in der Viva Kirche in Wattwil sind wiederkehrende Aktivitäten im Toggenburg. Zudem wurde die Präsidentin 

wenige Tage zuvor an der Nominationsveranstaltung der SVP Toggenburg mit auf die Kantonsratskandidatenliste ge-

nommen. Sie konnte noch immer kaum glauben, dass sie angefragt und sogar nominiert wurde, nachdem es geheis-

sen hatte, dass dies im Toggenburg, der Hochburg der SVP, nicht möglich sei. Auch das dort geäusserte Wohlwollen 

war einfach ein grosser Aufsteller. Im Anschluss an die Mitgliederversammlung gab es einen lockeren Austausch 

nach der Vorstellung der Bewegung Aufrecht durch den Präsidenten Patrick Jetzer. 

Präsidentin der Kreispartei Toggenburg, Lisa Leisi


